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S-Bahnhof - Weiden-!7est - fehlender \üTindschutz

Seht geehrte Damen und Hetren,

hiermit möchte ich auf einen Missstand aufmerksam machen, den man als Nutzer der S-Bahn mit
Einstieg in \X/eiden- West eigentlich bei jedem !7etter, aber besonders bei regnedschet und
winterLicher \X/itterung zu spüren bekommt.
Durch die hohe Lage ist man auf dem Bahnsteig extremem \7ind ausgesetzt. Bei kalter und
nasser \X/itterung ist es besonders unangenehm, da man keinedei \X/indschutz vorfindet. Die
etnztge Möglichkeit besteht darin, in den Tiefen des Treppenaufgangs zu verbleiben. Nun sollte
man aber vetsuchen eigendich stattdessen eine Fahrkarte zu ziehen, was sich jedoch als

Schwierigkeit herausstellt, da es einem kaum gelingt den flatternden Geldschein einzuführen. Ich
habe selber erlebt, dass anscheinend selbst der Äutomat irritiert ist und den vom \X/ind noch
angestoßenen Geldschein einfach verschluckt, ohne sich mrt einer Fahrkatte zv tevanchieten,

I{urzum der Wind pfeift einem derart um die Ohren, dass eine V/afiezeit dort zur Zumutung
wird.

Ich rege an, Unterstellmöglichkeiten, die vor dem dort oben extremen Wind /eher schon Sturm
schützen, auf dem Bahnsteig zu installieren. Um die Langlebigkeit einer solchen Einrichtung zu

gewähdeisten und für eventuellem Vandalismus unempfindlich zu machen, schlage ich ein
gemaueftes,,Häuschen" vof.

Ich möchte weiterhin darauf hinweisen, dass die I(acheln im Aufgang zum Bahnhof teilweise
abfallen - vermutli"ch nicht durch den Wind, sondern durch rucht fachgerechte Anbringung.

Ich hoffe sehr, Sie können helfen den Missstand zu beheben, zumalmir als Bürger eine Lösung
leicht umsetzbar etscheint.

Mit fieundlichen Grüßen

Tamara Jost


